
Donnerstag, 6.8., 15 Uhr			 
Haus VI, Roter Salon 

Der Chef-Schelm der Berliner Distel begibt 
sich in seinem inzwischen 35. Bühnenpro-
gramm literarisch anspruchsvoll und voller 
Selbstironie in den bewörterten Widerstand 
gegen eine Politik, deren Schamlosigkeit 
uns schon lange nicht mehr lachen lässt. 
Er legt direkt den Finger in die Wunde und 
salzt bei Bedarf noch einmal satirisch nach. 
Und damit auch abseits aller schwerer The-
men geschmunzelt werden kann, erzählt 
Ruwe obendrein noch von seiner Pyrenäen-
reise im Frühsommer. 
Ein exquisiter Nachmittag ist garantiert. 

Freitag, 7.8., 9 Uhr und 10 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Fit im Sitzen mit Marlies Carbonaro 

Sonnabend, 8.8.  Start 13 Uhr 
Treff Skulpturenweg
Spaziergang: Jüdisches Leben 
im Bayerischen Viertel  
mit Dr. Cornelia Essner
Das Bayerische Viertel war bis 1933 ein 
bedeutendes Zentrum des jüdischen Bür-
gertums. Hier lebten Intellektuelle und 
Künstler. Heute weisen 80 Tafeln an den 
Masten der Straßenbeleuchtung auf die 
antisemitischen Maßnahmen hin.
(Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Begleitung Brigitta Weiss)

Montag, 10.8., Beginn 15 Uhr
Jüdisches Waisenhaus, Haupteingang 
Audioführung durch die Ausstellung
Verstörte Kindheiten, späte Begegnungen, 
ein Vermächtnis: Achtzehn Kinder aus dem 
Jüdischen Waisenhaus überlebten die Shoah 
durch Flucht und Kindertransporte. Jahr-
zehnte später kehrten sie an den Ort ihrer 
Kindheit zurück und hinterließen ein bewe-
gendes Vermächtnis: Solidarität statt Hass, 
Humanität trotz Unmenschlichkeit,  
Verantwortung für die Zukunft.
(1. Gruppe; Begleitung Brigitta Weiss;  
Anmeldungen sind bereits erfolgt.)

Dienstag, 11.8., 9 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Qigong mit Jan Herzog-Ziegler 

Dienstag, 11.8., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon
Max Liebermann erzählt aus  
seinem Leben
Diesen Essay stellt uns die Liebermann-
Biografin Regina Scheer vor. Sie führt 
sachkundig und liebevoll in die Lebens-
geschichte des Malers ein, der als einer  
der bedeutendsten Vertreter des deutschen 
Impressionismus gilt. 
Dem Büchlein beigefügt ist eines von ganz 
wenigen vollständig erhaltenen Tondoku-
menten des Künstlers. Der Vortrag des fast 
85-jährigen war eine Rundfunkstunde für 
Kinder, ausgestrahlt im Deutschlandsender 
am 13. April 1932 (und auszugsweise im 
Roten Salon).

Mittwoch, 12.8., 9:30 Uhr
Haus II, 3.OG Gemeinschaftsraum 
Gehirnjogging mit Sandra Müller-Freyt

Mittwoch, 12.8., 16 Uhr
Galerie Amalienpark, Breite Str. 23
Werkschau Pankow IV
Mit Werken von Harald Nehmzow, Micha 
Reich und dem Bildhauer Berndt Wilde 
begegnen sich drei Künstler der Berliner 
Kunstszene, die jeweils eine unverwech-
selbare Bildsprache entwickelt haben. Ihre 
Werke kreisen um Mensch, Natur und 
Landschaft sowie um die Themen Erinne-
rung und Wandel. Annette Gundermann 
führt durch die Ausstellung und lädt dazu 
ein, Gemeinsamkeiten und Unterschiede zu 
entdecken und über die drei eigenständigen 
künstlerischen Positionen miteinander ins 
Gespräch zu kommen.

Donnerstag, 13.8., 15 Uhr			 
Haus VI, Roter Salon 
Tugend und Laster              			 
Lieder nach Texten von Wilhelm 
Busch (1832–1908) mit Andrea Chudak 
(Sopran) und Yuki Inagawa (Klavier)

Mit markanten Worten beschreibt W. Busch 
seine Protagonisten (Lempel, Bolte, Fips, 
Plisch und Plum), und als Leser geht man 
doch davon aus, dass sich die gleichen 
Bilder zu diesen Texten in der Fantasie 
entfalten. Wie unterschiedlich das jedoch 
sein kann, ist in diesem Konzert mit fre-
chen Vertonungen von Komponisten wie 
z.B. von Hans Stähli oder Jürgen Golle zu 
entdecken.

Freitag, 14.8., 10:20 und 11:15 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten 
Yoga mit Pia Sturm

Montag, 17.8., Beginn 15 Uhr
Jüdisches Waisenhaus, Haupteingang 
Audioführung durch die Ausstellung
(2. Gruppe; Begleitung Brigitta Weiss;  
Anmeldungen sind bereits erfolgt.)

Dienstag, 18.8., 9 Uhr und 10 Uhr 
Haus V, Gemeinschaftsraum EG 
Stunde der Achtsamkeit mit Violeta 
Sehm

Dienstag, 18.8., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon  
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud“
30 Jahre Krieg prägten das Leben des   
Lyrikers und Theologen Paul Gerhardt 
(1607–1676). Seine Gedichte zeugen von 
hoffnungsfroher, trotziger Glaubensgewiss-
heit und hoher Musikalität. Aus ihnen wur-
den die bekanntesten Lieder ihrer Zeit. 
350 Jahre nach seinem Tod wollen wir ihn 
besser kennenlernen: Aus seinem Leben 
hören, gemeinsam singen und fragen, was 
seine Gedichte bedeuten: Für das „Wir“ 
und das „Ich“ unserer Tage. 
Sophie Bentzien und Fabian Enders ge-
stalten einen Nachmittag im Zeichen des 
Dichters.

Mittwoch, 19.8., Start 9:30 Uhr
Treff vor Haus IV
Radeln mit den beiden „Jungs“
Auf dem Panke-Radweg bis Buch, über die 
Wiltbergstraße, Hobrechtsfelde, vorbei an 
Schönow und über den Lanker Weg zum 
UNESCO-Weltkulturerbe Bauhaus Bernau 
 mit einstündiger Außenführung (ca. 9 € 
p. P.). Nach dem Mittagessen in Bernau  
Rückfahrt mit der S-Bahn (ABC-Ticket und 
Fahrradkarte erforderlich; Streckenlänge 
insgesamt ca. 30 km).

Mittwoch, 19.8., 15 Uhr 
Haus III, Saal 
Spielvergnügen mit Gilda Lorenz
Spielen Sie gemeinsam Gesellschafts- oder 
Kartenspiele. 

Donnerstag, 20.8., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon
Jan van Eyck und der Genter Altar 
mit Lutz Stöppler
Mit dem 1432 vollendeten Genter Altar 
beginnt ein neues Kapitel der europäischen 
Kunstgeschichte. Der um 1390 in der Nähe 
von Maastricht (Maaseik) geborene und 
1441 in Brüssel gestorbene Maler veränder-
te im Laufe seiner Karriere zunächst Nord-
europa, die Rolle des Künstlers und defi-
nierte neu, was Malerei/ Kunst überhaupt 
bedeutet oder auszudrücken vermag.

Freitag, 21.8., 9 Uhr und 10 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Fit im Sitzen mit Marlies Carbonaro 

Dienstag, 25.8., 9 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Qigong mit Jan Herzog-Ziegler 

Als Standards im monatlich  
wechselnden Programm:

montags, 10 Uhr, 10:50 Uhr und 11:45 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Kraft- und Koordinationstraining 
mit Marisa Pavone

donnerstags, 9:30 Uhr, 10:30 Uhr,  
11:15 Uhr und 12 Uhr
Haus V, Sportraum
Seniorensport mit Steffi Kirschke 

freitags, 16:30–17:15 Uhr 
ProVital Pankow: Wassergymnastik

Bei kleinen Problemen mit Ihrem  
Handy oder Computer  
hilft Ihnen Kristina Voßberg.  
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

Programm
Dienstag, 4.8., 9 Uhr und 10 Uhr 
Haus V, Gemeinschaftsraum EG 
Stunde der Achtsamkeit mit Violeta 
Sehm

Dienstag, 4.8., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon
Duo Cello Capriccioso 
Der kubanische Cellist Douglas Vistél und 
die Berliner Pianistin Almuth Kraußer-Vistél 
musizieren seit über 30 Jahren gemeinsam. 

Beide präsentieren das Violoncello in all 
seinen Facetten und weihen Sie unterhalt-
sam in die Geheimnisse der Cellomusik ein. 
Eine Hommage an dieses Instrument mit 
seinen vielfältigen Ausdrucksmöglichkei-
ten. Es werden Stücke erklingen, die ur-
sprünglich für das Violoncello (mit Orches-
ter- oder Klavierbegleitung) komponiert 
wurden.

Mittwoch, 5.8., 15 Uhr 
Haus III, Saal 
Spielvergnügen mit Gilda Lorenz
Spielen Sie gemeinsam Gesellschafts- oder 
Kartenspiele. 
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Dienstag, 25.8., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon
Wer hat Angst vor „Neuer Musik“?
Der Begriff „Neue Musik“ ist so alt wie die 
Musik selbst. Seit Beginn des 20. Jahrhun-
derts bezeichnet er jedoch eine grundlegende 
Erneuerung der zeitgenössischen Kunstmusik, 
insbesondere durch die Zweite Wiener Schu-
le. Ziel war es, die musikalische Sprache neu 
zu definieren, die Tonalität aufzubrechen und 
neue Hörweisen zu entwickeln. Bis heute 
prägt dies Komposition, Interpretation und 
Konzertleben. In seinem Vortrag gibt der 
Komponist Johannes Motschmann eine  
Einführung in die Geschichte der Neuen 
Musik. Anhand kommentierter Beispiele aus 
verschiedenen Epochen zeigt er, wie sich 
auch zunächst fremd erscheinende Musik 
besser verstehen lässt.

Mittwoch, 26.8., 9:30 Uhr
Haus II, 3.OG Gemeinschaftsraum 
Gehirnjogging mit Sandra Müller-Freyt

Mittwoch, 26.8., 16 Uhr
Haus V, Sportraum
Dart mit Regina Iven

Donnerstag, 27.8., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon
Störche: Ein Porträt
Er bringt den Frühling, die Kinder,  
den Neuanfang. 
Alle Jahre beobachtet Johannes Zeilinger 
von seinem Schreibtisch aus, wie sie sich 
paaren, brüten und dann ihre Jungen  
versorgen, bis sie dann im Herbst in  
den Süden ziehen. 
Der Vortrag zeichnet die realen und symbo-
lischen Flugrouten eines Vogels nach, der 
sich dem Menschen angeschlossen 
hat und doch frei geblieben ist.

Freitag, 28.8., 
10:20 und 11:15 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten 
Yoga mit Pia Sturm

Freitag, 28.8., 15 Uhr 
Haus III, Saal 
Seniorenatelier mit Regina Conrad
Malen mit Eitempera (Teil II)
Lassen Sie sich von Ihren Erfahrungen ins-
pirieren – Sie wissen nun, dass die Menge 
der Pigmente auch davon abhängt, welche 
Konsistenz und spätere Deckkraft erreicht 
wollen soll. Ein kleines Stillleben oder  
einen Blumenstrauß zur Anregung wird  
die Künstlerin arrangieren. 

                        Foto: Alex Adler 


